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Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches

Provinzial - Blatt .
Dirnstag $»ro. 56. 10. Oktober 1809.

Provinz - Verfügungen .
( Erinnerung auf das Verbot des Schießens an Festen Mr Hochzeiten u . dgl .)

Da das schon längst bestehende
' und auf sehr triftigen Gründen beruhende Verbot des

Schießens am Frohnleichnamsiage , bcy Hochzeiten , Neujahrsnächten u . dgl . vielfältig unbe -

obachlet gelassen wird ; so steht man sich veranlaßt , dieses Verbot anmit in Wiederverkündung

zu bringen , und sämmtlichen Beamten die unnachstchtliche Bestrafung aller deßfaüstgen Ucbcr -

trctungen anzubesehlen .
Vorgesetzte , welche die Anzeige solcher Unordnungen unterlassen , verfallen in eine Strafe

von 3 Reichsthaler , welche im Wiederholungsfälle verschärft wird .
Nur in Städten , welche militärische Garnison , oder eine militärisch organistrte Bürger -

Garde haben , darf am Frohnleichnamsftste und andern ausgezeichneten Feyerlichkeitcn ge¬

schossen werden . Frcyburg de » 2 - Oktober 1809 .
Großherzogl . Badische Regierung des Obcrrheins .

F rh r . von B au r . vät . Wiftr .

( Maas - Gewichts - und Mühl - Visitationen betreffend.)

Die , im Provinzialblatt Nro . 10 . von 1803 ergangene allgemeine Verordnung vom 4ten

Februar v. I . wornach in jedem AmtSdistrikt alljährlich die Maas » Gewichts - und Mühlen «

Visitation vorgenommen , und das V >silal >ons - Proiokoll berichtlich hichsr vorgelegt werben soll ,
ist bisher von den wenigsten Amlsbehördc » befolgt worden .

Man sicht sich daher veranlaßt , diese Verordnung anturch alles Ernstes in Wieder - Erin «

nerung zu bringen , auch die — vermöge der Berichte einiger Behörden norhwcndiq erscheinende

Weisung anzusügen , daß cs , wenn bcy solchen Visitationen bclrügliche Unrichtigkeiten an Maaß
und Gewicht entdeckt werden , an bloßen Bcrichtigungsbefehlen nicht genüge , sondern daß auch

angemessene Straft » zu erkemien , und die Strafansätze in dem Protokolle anzumerken seyen.
Wo nicht besondere zu solchen Visitationen ausgestellte und verpflichtete Personen vorhanden

sind , da können solche einem Aktuarius übertragen werden , der jeden Orts die Vorgesetzten als

Urkundspcrsoncn , und , bey den Mühlen , die erforderlichen Kunstverständigen bcvzuziehen hat .

Frcyburg den 2 . Oktober löos . — Großherzogl . Badische Regierung des Obcrrheins .
Frhr . von Ba .ur . v dt , Gall .

( Den Lehrgelder - Fond und dessen Verwendung betreffend.)

Se . König ! . Hoheit haben gnädigst geruhet , den für die ehemalige Markgrafschaft bestan¬

denen Lehrgelder » Fond von 400 fl. auf 600 fl . zu erhöhe » , und davon der oberrheinischen

Provinz einstweilen provisorisch auf einige Jahre 150 fl . jährlich zuzuthellen .
Weiches sämmtlichen Ober , und Acmtern mit dem Anlügen bekannt gemacht wird , daß

bcy den desfallö Hieher zu erstattenden berichtlichen Anträgen auf Lehrgelder . Bewilliaungen ,
in Ansehung der zu dergleichen Unterstützungen geeigneten Personen nach der höchsten Inten¬
tion blos auf Kinder von dürftigen Wittwcn , dann auf solche Kinder von armen Bürgern
aus Städten , die nach ihrer Erziehung und Lage nicht zu Feld , und Ackerbau zu gebrau¬
chen , und auf Handwerker , die besondere Begünstigung und Aufmerksamkeit verdienen , end¬

lich noch auf Söhne von Soldaten und Dienern gesehen , und unter sämmtlichen derartigen
Konkurrenten auf die dürftigsten und fähigsten und zu onderwärtiger Lebensart mindest ge¬

eigneten , vorzügliche Rücksicht genommen , und so viel möglich gesucht werden solle, derglei *
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chen Subjekte ^ egen längere Lehrzeit bey den Meister» ganz oder zuni Theil ohne Kosten
unterzubringen . Freyburg den 27- September 1809 -

Großherzogl . Badische Regierung des Ob . rcheins .
Frhr . von Baur . vät . Gall.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Llquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Fürstl . Fürstenbergischen Iustizamt
Haaslach

( 1) aus dem Prechthal an den in Untersu¬
chung gefallenen beyden Fuhrleuten Joseph
und JakobBecherer Vater und Sohn auf
Dienstag den 24 , dieses auf dem Ladhofe im
Prechthal . Aus dem

Oberamt Staufen
( 2) zu Ehrenstetten an den Fr . Jos .

E k e r t auf Mittwoch den 25 . Oktober d. I .
auf der Gcmetndsstube in Ehrenstetten vor der
Amlsschreibcrey ;

( 3) zu Ntedcrambringen an den in
Vermögensuntersuchunq gefallenen Bürger und
Bauren Michael Dischinger auf den
30 . Oktober im Gcmeindwirthshause zu Ehren ,
stettcn vor der daselbst anwesenden Commlstion .

Schuldenliguidation des Benedikt Welte
Müllers von Voll .

Da Benedikt Welte Müller von Voll
seit der im Jahr 1805 mir ihm vorgenommc -
nen Schuldenliquidation wieder neue Schul¬
den kontrahirt hat , so flehet man flch veran¬
laßt , gegen denselben eine neuerliche Schuldcn -
liquidätion auf Frcylag den 3 . k . M . Novem¬
ber anzuordnen .

Sämmtliche dessen Gläubiger und auch jene ,
die im Jahr 4805 schon ihre Forderungen liqui .
dirt haben , werden hiemit aufgefordcrt , an
obigem Tag bis 9 Uhr in der Früh in hiesiger
Odervogtcyamrskanzlcv zu erscheinen , und da¬
selbst ihre Forderungen gehörig zu liquidiren ,
widrigenfalls denen Ausbleibcnden keine richter -
liche Hülfe mehr geleistet , und dieselben von der
gegenwärtigen Vcrmögensmasse ausgeschlossen
werden würden .

Bonndorf den 2ten Oktober 1809 .
Großherzogl. Bad . Obervogteyamt.

Schuldenliquidation des Taglöhners Andreas
Schmid zu Rötenbach .

( 1) Der Taglöhner AndreasSchmid zu
Röienbach hat auf verschiedene gegen ihn er¬
hobene Schuldklagen seine Insolvenz selbst ein¬
bekannt , und dem Amte die Furkehr zweckmä¬
ßiger Verfügung überlassen , wodurch seiner Kre -
ditorschaft zur Zahlung verholfen werden möge .

Man hat daher auf Mittwoch den 18 . dieses
eine Schuldenliquidations - Tagfahrt angesehen ,
auf welche die Andreas schmidische Gläubiger
unter dem rechtlichen Nachtheil des Ausschlusses
von der Gantmasse frühzeitig zur Angabe und
Bescheinigung ihrer Forderungen anher vorge¬
laden werden .

Signatum Lössingen den 2 . Oktober 1809 .
Fürstl . Fürstenberg . Iustizamt .

Braun .
Kundmachung und Vorladung der Gläubiger

des verstorbenen Michael Häußle von
Krotzingen .

In dem Schuldwesen des verstorbenen hie¬
sigen Bürgersohns Michael Häußle wird das
Ganturtheil Donnerstags den 19 . dahier publi -
zirl , zu dessen Anhörung diejenigen , welche
ihre Forderungen gehörig liquidirt haben , auf
gemeldlcn Tag frühzeitig anher vorgeladen wer .
den . Signatum Lössingen den 2 . Oktober 1809 .

Fürstl . Fürstcnbcrg . Iustizamt allda .
Braun .

Neuerliche Vorladung der Gläubiger des Se¬
bastian Brunner zu Haußen an der

Möhle .
Eines unvermuthet eingetretenen Hindernisses

wegen konnte unterm gestrigen den Gläubigern
des verstorbenen Sebastian Brunner der
Aktiv - und Passivstand der Masse stimmt dem
Vertheilungs - Entwurf nicht vorgelegt werden .

Es wird daher neuerliche Tagfahrt auf Don¬
nerstag den 19 . dieses früh 9 Uhr vor Amt da¬
hier unter Vermeidung der schon bekannt ge¬
machten Rcchtsnachtheile angeordnet .

Freyburg den 5 . Oktober 1809 .
Grundherr! . B . v. Falkcnsteinisches Amt.

M a n j .
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Schuldenliquidation dcs verstorbenen Professors
Joseph Sevin von Frcyburg .

( 2 ) Zu Berichtigung der Vcrlassenschafts .

Abhandlung dcs ohnlängst dahier verstorbenen
Professors Joseph Sevin werden diejeni .

gen , welche eine Forderung an dieselbe zu
haben glauben , hiemit ausgcforderl , binnen
4 Wochen bey dem Unterzeichneten Inventurs -

Kommissär ihre etwaigen Forderungen un .

ter Vorlegung - der nöthigen Belege um so

gewisser zu liquidiren , als sie sich den ihnen
nach Umffuß dieser Frist alsdann zugchecwen
Nachtheil selbst beyzumesscn haben .

Frcyburg den 12 . September 1809 .
Aus Auftrag der Großherz . Regierung .

Kanzlcyrath Stehle .
Schuldenliquidation des Hofgcrichks , Advoka .

ten Karl Welker .
( 2) Da man zur Erhebung des Vermögens -

standes des dahier verstorbenen Hofgerichks - Ad¬
vokaten Karl Welker eine genaue Kennt ,

niß der , von demselben vorhandenen Schulden
nöthig hat ; so werden alle diejenigen , welche
an dessen Verlassenschaftsmasse eine Forderung
zu haben vermeinen , anmit aufgeiordert , bin .
nen 4 Wochen a dato bey der unterfertigte »

Kommission ihre aUcnfallsigeu Anlprüche um
so gewisser anzugeben , und zugleich ihre ha .
benden Beweise beyzubringen , als sie sonst
nach Umstuß dieses Termins mit denselben nicht
mehr gehört und präcludirt werden würden .

Freyburg den 28 . September 1809 .
Von Komimssionswcgen .

Kanzlcyratb Stehle .
Hofgenchtsadvvkal H ü b sch l e,

«zua Cmator Massae ,

Schuldenliquidation der Hilari Mayer ,
scheu Eoeleute zu Nordwcil .

( 3) Schon im Jahre 1801 wurd > von dem

königl . würtembergischcn Oocramte Alpirspach
über das Vermögen des Hilari Meyers
Kiefers von Nordwcil die Gant erkannt , wie

auch Liquidation gepflogen , und das Vermögen
verseilt . Allein da sämmtachc Gantakten bey
der Ucbcraabe des Ortes Nordwcil an das

Großherzogl . Haus Baden noch unvollständig

zur diesseitigen Registratur gekommen ; » isbe .

sondere aber das vorhandene Liquidationsprvto ,

koll nicht gehörig durch Unterschriften beurkuo .
det ist , jo fällt es nothwendig zur endlichen

Erledigung dieses Gantgcschäftes eine neuerliche

Liquidation auf den 17 . Oktober d. I . anzu .
ordnen , bey welcher sämmtlichc Gläubiger bey
Vermeidung des Ausschlusses vom vorhandenen
Ganlvermögen vor hiesiger Amtschreidercy zu
erscheinen und ihre allenfällige Behelfe mitzu -
bringen haben .

Zugleich wünschte man auch eine gütliche
Beylegung dieses Gantgeschäftes dabey um so
eher zu erzielen , als überhaupt schon bey der
ehcvorigen Behandlung und der bisherigen Ver »
mögensverwalrung beträchtliche Kosten gemacht
worden sind , und insbesondere die Frage , nach
welchem Prioritätsgesetze bey einer förmlichen
Gantvcrhandlung fürzufahrcn wäre , zweifel¬
haft ist , und noch zu mehreren Weitläufigkci .
ten führen dürfte . Es haben demnach die bey
der Liquidation erscheinenden Bevollmächtigten
sich auch Hierwegen mit Gewalt versehen zu
lassen. Kenzingen den 15 . September 1809 .

Großherzogl . Obcramt .
Weyel .

Konkurs . Eröffnung gegen F r a n z G o tt st e i n
von Hogschür .

( 3) Gegen Franz Gottstein von Hog «
schür wird hiemit der Konkurs eröffnet , zur
Schuldenliquidation und Verhandlung der Vor¬
zugsrechte Tagsahrt auf den 28 . Oktober d . I .
angcordnct , und alle jene , welche an dem
Konkurs - Vermögen irgend einen Anspruch zu
haben vermeinen , ausgefordert , am genannten
Tage vor dem Kommissär zu Herrenschncd
entweder in Person ober durch Bevollmächtigte
zu erscheinen , und ihre Bcweisurkundc » vor -
zulegen , bey Strafe dcs Verlustes der Forde¬
rungen und Ausschlusses von der Masse .

Sackingen den 20 . September 1809 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

I . F . Wieland .
Vorladung der Gläubiger des Johann

Weissenbcrger zu Bühl .
( 3 ) Die Gläubiger des in Gant verfallenen

Johann Wcissenberger Wagner zu
Bühl werden zur L -quidirung ihrer Schuld -
forbcrungen aus Samstag den 14 . des Wein ,
monats unter Bedrohung des Ausschlusses von
gegenwärtiger Konkursmasse anmtt vorgeladen .

Jestetlen den 13 . September 1809 .
Zum Großherzogthum Baden gehöriges

Justizamt .
Teufel .
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Vorladung derer , die eine Forderung an dem

verstorbenen Waldvogt Ferdinand von

Harrant zu machen haben .

Am 17 . July l . I . starb dahier der pensio »

nirteWaldvogl Ferdinand vonHarrant

zu Melans . — Diejenigen , welche an dessen

Verlassenschaft entweder aus dem Erbrecht oder

als Gläubiger Ansprüche zu machen haben oder

zu haben glauben , werden zu deren Ausfüh¬

rung mit Frist von Z Monaten unter dem Prä¬

judiz des Ausschlusses aufgesordcrt .

Waldshut den 2 . September 1809 .
Ex Commissione Großhcrzogl. Hoch-

prcißlicher Regierung .

Großhcrzogl . Badisches Oberamt .

Föhren bach .

Vorladung des Johann Roth von

Blumberg .

Der ledige 34jährige Johann Roth von

Blumberg , welcher im Jahre 1791 als Sack -

lergcsell in die Fremde gegangen , und sich im

Jahre 1796 . zu Linz im oberöstreichtschen un¬

ter das östreichische K . K - Infanterieregiment

Stain als Gemeiner cngagiren lassen , seit

letzterer Zeit aber niemal mehr eine Meldung

vvn sich gemacht , wird auf Anstehen seiner

nächsten Blutsverwandten anmit aufgefordert ,

sich um so mehr inner den nächsten neun Mo¬

naten dahier einzufinden , und sein unter pfleg-

schaftliche Verwaltung stehendes Vermögen von

1400 fl . in Empfang zu nehmen , weil mau ihn

sonst als verschollen erklären , und das vorhan¬

dene Vermögen dessen sich darum meldenden

nächsten Blutsverwandten #
als nutznicßlichen

Erbpflegern übergeben würde . Signatum

Blumbcrg den 28 . September 1809 .

Fürst ! . Fürstcndcrg . Justizamt allda .

Ediktal » Vorladung des Franz Xaver

Riede von Hilzmgen .

( 2 ) Franz Xaver Riede von Hilzin -

gen , der sich als Schneider auf die Wander¬

schaft verfügte , dessen Auffenthaltsort aber

hitrorts dermal unbekannt ist , wird , da das

Loos denselben zu Kriegsdiensten bestimmte ,

anmit aufgesordcrt , sich binnen 4 Wochen bey

der Unterzeichneten Behörde unter Verlust sei .

nes Vermögens , Heimachs - und Bürgerrechts

zu stellen.
Hilzingen den 14 , September 1809 .

Markgraf !. Bad . Justizamt der Herrschaft

Staufen , Hilzingen und Rtedheim .
v. Straßrr .

Vorladung des Johann Precht von
Bankholzen .

( 2) Die ledige Katharina Honzin von

Moos hat gegen den Maurergescll Johann

Precht von Bankholzen Vaterschaftsklage da¬

hier erhoben .
Johann Precht , dessen gegenwärtiger Auf .

enthaltsort dem hiesigen Amt nicht bekannt

ist , wird daher aufgcfordert , binnen 8 Wo >

chcn bey der Unterzeichneten Behörde sich um

so gewisser zu stellen , und auf die gegen ihn

angebrachte Schwängerungs - Klage zu ant .

worcen , als er sonst als Vater des von der

Katharina Honzin gebohrnen Kindes mit allen

damit verbundenen Pflichten erklärt werden

würde .
Bohlingen den 18 September 1809 .

Großhcrzogl . Badisches Amt .
Fauler .

Ediktalvorladung des Mathias Bolz von

Chur in Graubinden .

( 2 ) Mathias Bolz von Chur in Grau ,

binden gebürtig , der wegen Diebstahl und

Vaganten - Leben dahier im Gefängniß cin -

geftN » , und sich mittelst gewaltsamen Aus¬

bruchs befreyt har , wird hierdurch mit dem

Präjudiz öffentlich vorgeladcn , sich innerhalb

6 Wochen um so gewisser vor Unterzeichneter
Stelle einzustoden , als er sonst der ihm ange .

schuldigten Verbrechen des Diebstahls und Va .

gantcnledens als schuldig erklärt , und die Lan¬

desverweisung gegen ihn ausgesprochen werden

wird .
Verordnet Schlrcngen den 20 . Scpt . 1509 .

Großhcrzogl . Bad . Overamt .
-rät . Leußlcr .

Vorladung des Xaver Voll mann von

Krotzinqcn .
( 3 ) Der Akademiker Xaver Voll mann

vvn Krvtzingen hat sich vor einiger Zeit heimlich

von Frcyburg entfernt , auch seither nichts

mehr von sich hören lassen . Derselbe wird nun

deswegen öffentlich vorgeladcn , in einer Frist

von 3 Monaten in seine Hcimath zurückzukch «

ren , und sich über seine Entfernung zu ver¬

antworten , widrigcns er sich selbst bcymessen

müßte , wenn gegen ihn als böslich ausgetre¬

tenen Untcrkhan verfahren werden würde -

Verordnet bcym Oberamt Staufen den 16 .

September 1809 .
Duttlinger .
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Edikral > Vorladung vo» Deserteurs und

Auszetretciien .

(3 ) Nachbenannte theils dcftrtirte , theils

dem Rckrukirungsloos entwichene diesseitige

Amtsuntergcbene , als
Joseph Benz , von Allmannsdors ,

Joseph Lchreider , von Gailtngcn ,

Joseph Horber , von Güttingen ,

Joseph Miez , von Liggcningcn ,
werden anmit aufgcsordert , sich binnen 6 Wo »

chen von Dato bcy unlerzcichiietem Oberamt

zu stellen , widrigenfalls gegen - dicsetbcn nach

der Schärfe der Landcsfürstllchcn Gc >etze gegen

Deserteurs und Ausgetretene vorgcfahrcn werden

würde .
Konstanz den 18 . September 1809 -

Großhcrzogl . Badisches Oberamt .
v . Cbrismar .

Ediktal » Vorladung des Mathias Zahn er
von Hügclhcim

( 3 ) Der gegenwärtig 30 Jahr alte Schnei »

der Mathias Zahner von Hügelheim ist

vor ungefähr 13 Jahren mir den Conde ' schcn

Truppen aus dem Land gezogen , und hak un¬

terdessen nichts von sich hören lass » , es ist

ihm aber ein Erbe von 54 fl . 10 kr. ange -

faücn . — Derselbe wird deswegen aufgesor -

dcrt , von Dato an in 3 Monaten dahier zu

erscheinen und über seinen Austritt Rede und

Antwort zu geben , widrigenfalls nach Verord¬

nung der Landcskonstitution gegen ihn wird

verfahren werden .
Verordnet Müllhcim am 20 . Septbr . 1809 .

Großhcrzogl . Badisches Oberamt .
Maier .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Kundmachung und Beschreibung der , in einem

von der Chaise abgeschmttciicn Koffer ent .
ballenen Lachen betr .

Am 2tcn dieses Abends gegen 8 Uhr ist dem

Kaufmann Johann Heinrich vo n der B c k aus

Elberfeld im hiesigen Ort ein Koffer von der bcy

sich gehabten Chaise abgeschniltcn worden , wcl -

cher von niittelmäßiger Größe , etwas gewölbt

und mit gelbem Leder überzogen , und worauf

der Name der Kaufmanns mit weißen Nägeln

ringcschlagen befindlich gewesen ist .

In diesem Koffer haben sich nachfolgende Ef¬

fekten befunden , deren Werth der gedachte

Kaufmann auf 249 fl . 22 kr . eidlich geschätzt hat .

10 Pack glatte seidene Doppelband . 1 Rock

von Marcngo - Farbe . 2 Paar kurze Beinkleider

von Ranguin . 3 weiße Westen , i weiße dito

von feinem Piquct . 6 Hemder , wovon 3 mit

den Buchstaben bezeichnet : H . V . B . No . 4 .

12 rothe baumwollene Sacktücher von verfchie «

denen Farben . 6 Paar weiße baumwollene
Strümpfe , wovon 3 Paar neu find. 1 Paar

graue baumwollene und 1 Paar arauc gestrickte
wollene Strünipte . 2 weiße monßelincne Hals¬
tücher , wovon eines neu ist. 1 dito rothseide -

ucs mit weißen Mouche « . .1/4 Pfund feinen

Thce in einer blechernen Büchse , und 2 Paquete
mit Briefen und anderen Papieren an dessen

Addreffe .
Allen vielfältigen Nachforschungen ungeach¬

tet , hak man bisher weder das Geraubte aus¬

findig machen , noch die Thäter entdecken kön-

ncn
"
, und es ist sehr wahrscheinlich , daß dieser

Koffer nur seinem Inhalt wciler gebracht wor -

den sey.
Sämmtlichc rcsp . Obrigkeiten werden da -

ersucht , Vorstehendes in ihrem Gerichlsbezirk
sobald als möglich bekannt machen zu lassen ,
und wenn irgendwo dergleichen Sachen zum

Verkauf angctragen werden sollte» , die Ver¬

käufer in Arrest zu nehmen , und davon be¬

liebige Nachricht hicher zu geben , die etwa
entdekc werdende Thäter aber gegen Ersatz der
Kosten gefänglich hicher liefern zu lassen.

Müllhcim den 5 . Oktober 1809 .
Großhcrzogl . Bad . Oberamt allda .

Maier

Anzeige eines begangenen Mordes ; Signale ,
ment des muthmaßlichen Tbäters .

( 2) Am 15 . dieses wurde in der unfern Al¬

lensbach , seitwärts der Landstraße nach Markl .

fingen gelegenen Waldung , dem sogenannten
Ochscnbcrgle , ein zur Zeit noch unbekannter
todler Mann gefunden , bey dessen näherer Un¬

tersuchung sich veroffenbarte , daß derselbe ge.

waltsam ermordet worden sey » muß .
Der Todte hat 5 Schuh 4 Zoll Nürnbcr ,

ger Maaß in der Größe , ist von mäßig star¬
kem Körperbau , nach der Gcfichtsdildung zu
urlheilen ungefähr 40 Jahre alt , har schwarze
adgcschnittene Haare , schwarzen Bart , läng ,

lichtes Gesicht , starke etwas gebogene Nase ,
graue Augen , großes breites Kinn und noch

gute Zähne .
Dessen Kleidung bestand in einem dreyeckig-



ten aufgeschlagenen noch guten Filzhut mit ei.
nem großen roßhärencn Knopf und gezwirnter
seidener Hulschttnge , in einem schwarzscidenen
Halstuch mit rochen und weißen Streifen ein «

gefaßt , einem guten Hemd von riesten Tuch ,
weiches am Brustausschnitt mit J . O . S . de.
zeichnet ist , einem hellblauen taugen Rock von
gutem Tuch mit geldmclallcnen mit einem
stählernen Ring und Stern in der Milte ein¬
gelegten Knöpfen , einer Weste von feinem
dunkelblauen Tuch mit glattmetastenen Knöp .
ftn , schwarzen kalbledernen kurzen Hosen mit
den ncmlrchen Knöpfen , weißgrau wollrnen
Winterstrümpfcn , welche nach Schweizer Art
unter dem Knie zusammen gerollt und mit ei¬
nem ledernen Riemen , worin zwcy ovale stl .
berne Schnallen befindlich , aufgedunden wa¬
ren , Schuhe von Rindleber , weißmetallcne
kleine Schnallen mit abgebrochenen Ecken .

Ein gegründeter Verdacht , diese Unthat ver¬
übt zu haben , ruht auf nachdeschriebcuem
Pursch , welcher mit dem Ermoxdeten letztern
Montag von Allensbach nach Marklfingen zu.
gegangen ; derselbe ist , so wieder Ermordete ,
allem Vermachen » ach aus dem obern Thur «
gau , oder Toggcnburgischen , von großer Sta¬
tur und starkem Körperbau , etliche 30 Jahr
alt , hat ein breites rothbackigtes Gesicht , lange
spitzige Nase , blaue Augen , blonde Augen -
braunen , trug einen dreyeckigten Filzhut mit
hohem Schirm , hellgrün tuchenen langen Rock
Mil Lappcnlaschen .

Sämmkliche Großherzogl . und andere löbl .
Behörden werden von diesem Vorgang mit dem
geziemenden Ersuchen in Kenntniß gesetzt , auf
oddeschriebenen Putsch savnven , solchen im
Belretungsiall arrcttren und anher adllcfcrn
zu lassen , auch alle hierwcgen sich ergebende
weitere Ausschlüsse anher gefällig mitthellen zu
wollen . Reichenau den 18 . Scptbr . 1809 .

Großherzogl . Bad . Obervogtryaint .
v . Kraft .

Strafurtheilspu bltkation .
Durch Hohe Regimlnalvcrfügung vom 18 .

dieses R . Nro . 11303 wurde der vermögens¬
lose Deserteur David Bösch von hier sei¬
nes Unterthanenrcchtes für verlustig erklärt ,
welches annut bekannt gemacht wird .

Staufen bey Oberaint den 2 . Oktdr . 1809 .
Duttlinger .

Landesverweisung .
Der im unten stehenden Signalement nä -

her beschriebene Joseph Fehmbach von
Baden in der Schweiz gebürtig , ist durch
Urtheil des ehemaligen Hofgerichrs in Meers ,
bürg » ach erstandener Zuchlshausstrafe zur Lan -
dcsverweisung verurrheilt und dieselbe an solchem
durch Hinwcgweisung aus den Großherzoglichen
Landen mittels eines Laufpasses vollzogen worden .

S i g n a l e m e n r.
Joseph Fehmbach , 34 Jahre alt , ka.

tholischer Religion , gcchelichten Standes , aus
Baden in der Schweiz gebürtig , ist 5 Schuh
1 Zoll groß , untersetzter Statur , hat rund
adgcschntltene blonde Haare , eine niedere Stir .
ne , wetsse Augcnbraunen , graue Augen , eine
etwas hoch aufgeworfene Nase , kleinen Mund ,
rundes Kinn und rochen Bart .

Derselbe trug bey seiner Entlassung aus dem
Zuchthause einen weissen kurzen tuchenen Tscho -
bcn , lange weite Zwilchhoscn , und ein grau
tuchenes Brusttuch und Schuhe mit Riemen .

Frcydurg den 2. Oktober 1809 .
Großherzogl . Oderamt .

Karl Frhr . von Baden .
Mundtodt - Erklärung der Georg Fulte -

rischen Eheleute von Forchheim .
( 3) Vermög hoher Regierungs . Verfügung

vom 9 . dieses sub Nro . 10908 . wurden die
Georg Futterischen Eheleute von Forch ,
heim als mundtodt crklärt -

Jn Folge dessen wurde für diese der A n .
dreas Binder von da als Curator mit
dem aufgestellt , daß diese Eheleute ohne Vor «
wissen und Einwilligung des Curators kein
Vertrag in Hinsicht auf das Vermögen rechts¬
gültig elngehen können .

Riegel bcn 20 . September 1809 .
Zum Großherzoqlhum Baden gehöriges

Justizamt Lichteneck .
W > r t h .

Kaufanträge .
Haus u nd Gütcrvcrkau f.

( 2) In Folge hoher Verfügung Großherzogl .
Renlkammer der Provinz des Obcrrhcins wer .
den folgende Domänen salva Ratificatione
in öffentlicher Steigerung verkauft werden ,

a . Zu Grumingen den 23 . Oktober d. I .
Das Bruderhäuschen nebst dem dazu gehö»
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tigern Felde von ungefähr 1 1/2 Viertel , un .

ler der Verbindlichkeit , das erstere sogleich
abzubrechen .

1». Zu Mördingen den 24 . Oktober d- I .
2 Iauchert Weinberge im Langenfeld , 1 1/8

Iebrt . Acker auf dem neuen Weg , 7/8 Ichrt .
Matten auf Klemsteinen , 6/3 Ichrt . Malten auf
dem Altgraden .

c . Zu Wippertskirch den 25 . Oktober d. I .
1/8 Iauchert Garten .

Die Hauptbedingnisse dabey sind :
1 . Daß für das Gütermaas keine Gewähr¬

schaft geleistet wird . 2. Muß der Kausschil -

jing in 6 Terminen , und zwar der erste bin¬
nen 14 Tagen baar , die andern aber in 5
vom Kauftage an mit 5 Prozent verzinslichen
Iahrsterminen bezahlt werden ; jedoch werden
auch an Zahlungsstatt Obligationen von der
Amortisationskasse nach Maaßgabe der in dem
Regierungsblatt vom 12 . Dezember 1808 Nro .
40 enthaltenen Bestimmung angenommen .
3 . Werden auf das Gut die Staatslasten g 'eich
andern bürgerlichen Gütern bedungen . 4 . Wird
das Eigenthumsrecht darauf Vorbehalten , bis
der Kausschilling bezahlt seyn wird .

Die Steigerungsliebhaber werden hiezu un¬
ter dem Anhänge höflich eingeladen , daß diese
Steigerungen an jedem Tage Vormittags 10
Uhr , und zwar ad . a . im Löwenwirthshause
zu Oberrimsingen ; ad b , auf der Gemeinds¬
stube zu Mördingen ; ad c . aber in dem Prob -
steygebäude Wippertskirch vorgehen werden .

Wasenweiler den 13 . September 1309 .
Gefällverwaltung Altbreysach .

, Brenn holzversteigerung .
( 1 ) Mittwoch den 11 . Oktober Vormittags

um 10 Uhr werden in dem Kirchhofer Ge .
meindswald , am sogenannten Köhler , 200

Klafter buchen Brennholz im Meistbot und
gegen baare Zahlung abgegeben werden ; wel¬
ches man denen Liebhabern hiermit eröffnet .

Heitersheim den 23 . September 1509 -
Großherzogl . Forstinspektion .

F > scher .

Versteigerung einer Ziegelhütte zu
Schopfheim .

( 2 ) Die Stadt Schopfheim gedenkt die
derselben eigenlhümlich zustehende Zügelhütte ,
welche mit einer bequemlichen Wohnung ver¬
sehen ist , auf Drey oder mehrere Jahre zu
verlehnen . Es wird dieses mit dem Anhang
bekannt gemacht , daß dem Beständer von der
Stadt ein gewisses Holzquantum gegen billige
Preise abgegeben werben solle , und daß diese
Verlehnung auf Montag den 23 . Oktober d .
I . vorgenommen werde , als auf welchen Tag
die Liebhaber Vormittags um 10 Uhr dahier
auf dem Rathhaus sich einfinden , und die ge¬
macht werdende annehmlichen Bedingungen
vernehmen können . Jeder der Lust dazu be¬

zeugt , muß über sein Vermögen und Herkom¬
men obrigkeitliche Zeugnisse vorlegen .

Schopfheim den 18 . September 1809 .
Bürgermeister und Rath .

Dienst - Nachrichten .
Ihre Hoheiten die Herren Markgrafen Frie¬

drich und Ludwig von Baden haben dem bey
Höchstdero Domänenkanzley als Kanzlist ange -
stelltenKarl Schneeberger den Karakter
als Revisor zu ertheilen gnädigst geruht .

Von der Großherzogl . Negierung des Ober -
rhei .is wurde unterm 27 . September d I . der
Leopold Bikart von Wangen als Juden - Vor -
steher dortiger Gemeinde bestätiget .

Nachrichten .
*

( Belobung des ledigen Georg Schlenker von Sexau .)

Dem ledigen Georg Schlenker von Sexau , welcher mit dem lobenswerthesten Eifer

zivey Kinder aus einem Mühlebach rettete , ohne wie Andere , die ebenfalls dabey standen ,
sich zu besinnen , wird anmit gegenwärtige öffentliche Belobung ertheilt , nachdem ihm aus der

Herrschaftskasse bereits eine Belohnung von 10 st. ausbezahlt worden .
Freyburg den 30 . September 1809 . — Großherzogl . Badische Regierung des Oberrheins .

Frhr . von Baur . vdt . v . Haufer .
Unglücksfall . in das Kind gesunden wurde , und alle erho .

Am 24 . August ward der zwcyjährige Knab denen Umstände setzen es ausser Zweifel , daß
des Michael Koch von Wendlingen in einem dasselbe , spielend , zu weit über den Rand des

Waschzuber tob gefunden . Die Stellung , wor - Zubers nach dem Wasser sich bückte , mit dem
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Kopf hineinstürzte , und — da es sich keine

Hülfe mehr zu geben oermochre — so sein Le¬

ben cinbüßtt .
B ü ch e r a n z e i g e.

In der C F . Müller f ch e n Hofbuck »

druckcrey zu Karlsruhe erscheint Ende des Mo ,

nats Okvders die
Gcoßherzoglich Badische

Erbordn ring
mit Rücksichtsnahme auf die Rechte der ge,

fttzilch anerkannten natürlichen Kinder , » ach

dem neuen badischen Lanbrccht tabcllarisch
bcarbeitct ; woeinn die Srammfolge aller ge,

sctzlichcn Erben bis auf den 12 . erbfähigen
Grad , nebst der Nachweisung , in welchem
Grade jeder Erbe zum verstorbenen stund ,
und wer zunächst zur Erbschaft ^

berechtigt ist,
mit AUegiruug der desfalstgen Oätze deä neuen
Landrechls , deutlich und für jeden faßlich dac-

gestclll ist .
Diefe Erbordnungstabelle ist nach den- streng»

sten Rechtsgrundsätzen nach dem nemu Badi¬

schen Lanbrechl entworfen und »vn Rechlökeu»

nern geprüft und genau berichtigt. :

Nachricht , das Aufhören der Viehseuche im

Obervogteyamr Schönau betreffend .
( 3) Die in den Monaten Juny und July ,

Frucht -

>n einigen Vogteyen des disseitigen Ober »
Vogteyamls geherrschte Viehseuche , der flüch¬
tige Zungenkrebs , oder die Mundseuche , auch
nach Beschaffenheit der Umstände Klauenseuche
genannt , har seit 14 Tagen ganflich aufge »
hört , und ist vorzüglich aus dem Orte Schö¬
nau , dann der Vogreyen Thunau , ÄZembach,
Uzenfelv , Geschwenv , Prag , Schönenberg ,
Aiteren , Todtnauerbergdorf , Todtnauerberg -
rtrte und Wieden verschwunden . — Dagegen
sind die Vogteyen des Grundherrlichen Amtes
Zell — Zell und Hag , die disseitige Vogtey
Frönd , Böllen , Schlechtnau , Brändenberg ,
Aftersteeg , Muggeubrun , und die Stadt Todt - '

nau gänzlich verschont geblieben , und der

Anfall , der die Heerden auf dem Feldberg
betraf , ist schon großentheils vorüber .

Dieses wird anourch zur allgemeinen Wis¬
senschaft mir dem Beysatze gebracht , daß , da
die Krankheit nicht tödtlich war , und auch
keine schlimme Folgen für die Gesundheit oeö

Viehes zurück ließ , der Vieh Handel un¬

besorgt wieder eröffnet werden könne.
Verfügt beym Gzoßherzogl . Obervogtey ,

Amc Schönau am ig . Sept . 1829 .
Ackermann .

Preise .

Tag .

Sept .
30

29

25

26

25

29

Rainen
des OrtS.

Freyburg, belle
mittlere

„ geringere
Emendingen , b .

mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Undingen , beste
mittlere

Diüingcn , beste
Mittlere
gerinacre

Konstanz - beste
mittlere
geringere

Meeröburg , beste
mittlere
geringere

Lörrach , be,ke
mittlere
geringere

War- Halb , Set , Mog - Ger- Bob - Erb - ■Wik- Lin- »Misch - Ml- tMol . 'La -

zen . waiz. nen. kgen. sten. nen. feil . >.ken. sen . liefen. schelfi zer. ber.

st . kr. st . kr- st . kr. '
st. kr. st. kr- st . kr- st. fr-; «. kr. st kr^ st . kr. st. kr. st. kr. st. kr.

1 21 1 6 51 42 1 4b 30

t 15 1 3 50 38 44 27

1 57 48 30 40 28

1 12 1 54 40 1 42 45 40

1 5\ 50 36 30

1 9 54 47 37 37

I 3 32
t 2Ä 50 50 52 4o 50 36

56 44 48 46 34 42 28
50 4o 46 44 32 38 24

18 30 1415
17 36
15 30
19 8 9 34 13 10
1b52 11 18

1438

j
|
8 1

h%r

V

K

»
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